
STECKBRIEF GEOTOPE

Roßberghöhlen am S-Hang des Roßbergs zum Melchinger Tal
1500 m WNW von Erpfingen
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Reutlingen

Gemeinde: Sonnenbühl
Gemarkung: Erpfingen

TK25-Nr.: 7621 Trochtelfingen
R/H-Werte: 3513435 / 5357470
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Beschreibung:
Im Wald liegen die zwei, etwa 100 m voneinander entfernten Zugänge zu den Roßberghöhlen. Die Höhlen in der

Unteren Felsenkalk-Formation (ki2, früher Weißjura delta) verbindet eine Dolinenreihe. Die Eingangsspalte der

Roßberghöhle-1 führt zu einer insgesamt 25 m langen Höhle mit Räumen von 8 m Breite und 4S7 m Höhe. Die

Roßberghöhle-2 weist eine Länge von 45 m und eine Tiefe von 17 m auf (B 2-6 m, H 8 m).
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